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Zugunglück in Großmoor

Dank und Anerkennung
für die Einsatzkräfte

Am 15.07.2024 kam es in Großmoor zu
einem Unfall auf dem Bahnübergang
Jägerheide/Auestraße. Ein in Richtung
Celle fahrender Güterzug hatte einen
auf dem Bahnübergang zum Stehen
gekommenen Häckselgutanhänger ge-
rammt und diesen in ein angrenzendes,
bewohntes Gebäude geschoben. Mein
großes Dankeschön gilt Gemeinde-
brandmeister Kernbach und allen am
Einsatz beteiligten Kräften der Freiwil-

ligen Feuerwehr der Samtgemeinde
Wathlingen, THW, DB und Polizei sowie
dem Bergungsunternehmen. Der 11-
stündige Einsatz verlief professionell
und reibungslos. Dafür gilt allen am
Einsatz Beteiligten mein großer Dank.
Den durch den Unfall verletzten Perso-
nen wünsche ich baldige Genesung.
Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

mobil: 0151-51084696 .................................................................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Susan Grambow ................................................................

Bauamt Sören Schimpf ...................................................................................... 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Friedhofsverwaltung Martina Pohl ..................................................................... 491-94

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms .......................... Tel. 0 51 44 / 491-71

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Bromberg ................................................... 491-69
Frau Felix ........................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Bachmann ............................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ......................... (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ...... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (0 51 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ........ (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH . (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: ..... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ..... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 7500 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr.
4 vom 1.11.2022.
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel ................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTEBEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 20.07.2024
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Sonntag, 21.07.2024
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Montag, 22.07.2024
 Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Dienstag, 23.07.2024

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58

Mittwoch, 24.07.2024
 Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstr. 6, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Donnerstag, 25.07.2024

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Freitag, 26.07.2024
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 20.06.2024
Vital-Apotheke im AllerCenter

Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40

Sonntag, 21.06.2024
antares-Apotheke Gesundheitszentrum

Sägemühlenstr. 1, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 03 60
Montag, 22.07.2024

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Dienstag, 23.07.2024
Heide-Apotheke

 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,
Tel. 0 51 41 / 4 54 55

Mittwoch, 24.07.2024
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Donnerstag, 25.07.2024

St. Georg-Apotheke
Altencellertorstr. 4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222

Freitag, 26.07.2024
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65
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Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Ergebnis Zensus 2022: Überraschende Veränderung
der Einwohnerzahlen 2011 zu 2022!

Aus dem Rathaus wird berichtet:
25 Jahre Müll-Sammelaktion:

Ein Erfolg für die Umwelt

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Aktiver Hochwasserschutz –

neue Lebendfallen

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
in regelmäßigen Abstän-
den finden Einwohner-
zählungen und Befra-
gung der Bevölkerung
statt. So wie auch der
Zensus 2022, dessen Er-

gebnisse in der vergangenen Woche
erstmals veröffentlicht wurden: Danach ist
die Einwohnerzahl der Samtgemeinde
Wathlingen in den vergangenen elf Jahren
deutlich zurückgegangen. Das überrascht.
Die neue Einwohnerzahl sank demnach –
laut Zensus – von 16.230 (Stand 2011) auf
15.536 (Stand 2022). Ein Minus von 4,8
Prozent.
Genaue Angaben über die konkreten Grün-
de für den hier nach den Ergebnissen der
Statistiker ermittelten Rückgang der Ein-
wohnerzahl in der Samtgemeinde können
noch nicht gemacht werden, da erläutern-
de Detailinformationen des Landesamtes
für Statistik noch ausstehen.
Wie die Samtgemeinde Wathlingen sind
auch viele andere Gemeinden im Landkreis
Celle und darüber hinaus von diesem Er-

gebnis überrascht worden. Im Übrigen wur-
de für Niedersachsen insgesamt ein Bevöl-
kerungsrückgang um 2,11 % von 8,1 Mio.
auf 7,9 Mio. Einwohner ermittelt.
Die Wahrnehmung, aber auch die aktuelle
Datenlage 2024 unseres Einwohnermelde-
registers ist eine andere. Durch die Viel-
zahl der familienfreundlichen Angebote
und die umfangreiche Infrastruktur für
Jung und Alt innerhalb der Samtgemein-
de Wathlingen konnten wir in unseren
Mitgliedsgemeinden mehr Zuzüge als
Wegzüge verzeichnen, es wurden seit 2011
bis 2022 eine Vielzahl von Neubaugebie-
ten in Adelheidsdorf, Nienhagen und
Wathlingen geschaffen und es gibt wenig
bis fast keinen Leerstand in den Bestands-
wohnimmobilien. Auch die günstige Lage
zwischen Celle, Hannover und Braun-
schweig sowie die gute Infrastruktur
machten und machen das Wohnen in der
Samtgemeinde Wathlingen attraktiv und
stark nachgefragt.
Zensus 2022 – wir bleiben dran.
Herzlichst
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Herr Kesselhut, Samtgemeindebürgermeisterin Sommer,
Herr Linau und Herr Schimpf

Nach dem außergewöhnli-
chen Hochwasserereignis
2023/2024 hat die Jäger-
schaft Wathlingen, u.a. un-
ser Samtgemeinderatsmit-
glied Kesselhut, den Bedarf
an Lebendfallen an die
Samtgemeinde Wathlingen
gemeldet. Die vorhandenen
waren durch das Hochwas-
ser irreparabel beschädigt
worden.
Herr Linau, seit über 58 Jah-
ren ausgebildeter Jäger, be-
richtete, wie wichtig es ist,
das Gleichgewicht im Re-
vier zu erhalten. Nutrias
stammen ursprünglich aus
Südamerika, wurden zur
Pelzgewinnung gezüchtet
und haben hier keine natür-
lichen Feinde. Sie können bis zu 3 × im
Jahr 1 – 5 Junge zur Welt bringen und sind
reine Pflanzenfresser.
Warum sind Nutrias ein Problem?
Sie können wasserbauliche Schäden ver-
ursachen, indem sie die Verwallungen und
Uferbereiche unterhöhlen. Im schlimms-
ten Fall könnte bei Hochwasser die deich-
ähnliche Verwallung wegen dieser vom
Nutria verursachten Schäden einbrechen.
Zudem schränken Nutrias Lebensräume
seltener Arten ein. Ziel ist immer, eine
Überpopulation zu vermeiden und Linau
betont: „...ein Jäger handelt immer im
Sinne des Tierschutzgesetzes! Ein Jäger
will die ganze Bandbreite der Natur“.
Linau ist übrigens besonders fachlich
qualifiziert und besitzt einen so genann-
ten Fallenschein.
Die Lebendfallen sind mit einem GPS-
Sensor ausgestattet. Wenn dieser auslöst,
wird sofort nachgeschaut, ob sich ein Tier

in der Falle befindet.
Ein Hinweis, der dem Jäger noch sehr
wichtig war: Bitte keine Wildtiere füttern,
außer in Notsituationen.
Die Samtgemeinde Wathlingen hat die
Kosten für die Lebendfallen beim Land
Niedersachsen im Rahmen von vorbeu-
genden Maßnahmen des Katastrophen-
schutzes für die nächsten Jahre angemel-
det, da diese mit Hilfe der Jägerschaft dazu
dienen, die Fuhseverwallung vor Schäden
und somit die Bevölkerung vor Hochwas-
ser zu schützen.
Darüber hinaus hat die Samtgemeinde
Wathlingen die Kosten für das außerge-
wöhnliche Hochwasserereignis 2023/24
beim Land Niedersachsen angemeldet und
hofft auf eine Kostenerstattung in sechs-
stelliger Höhe.
Pressemitteilung
Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia
Sommer ehrte Herrn Blazek und
überreichte neben der Urkunde als
Symbol auch eine einklappbare
Müllsammelzange

Mit großer Anerken-
nung für die Idee, Um-
setzung und Kontinui-
tät sowie mit einem
großen Dankeschön
hat Samtgemeindebür-
germeisterin Claudia
Sommer in der vergan-
genen Sitzung des
Samtgemeinderates
eine besondere Ehrung
vorgenommen.
Herrn Matthias Bla-
zek, Bürger der Ge-
meinde Adelheidsdorf,
wurde die Urkunde
„Wegbegleiter für
den Wathlinger Weg
der Samtgemeinde
Wathlingen“ über-
reicht. Damit wird sein
langjähriges Engagement im Bereich Um-
weltschutz in der Samtgemeinde Wathlin-
gen gewürdigt.
Im Jahr 1999 hatte Matthias Blazek die
Müll-Sammelaktion in der Gemeinde
Adelheidsdorf ins Leben gerufen. Seitdem
versammeln sich jedes Jahr 30 bis 40 frei-
willige Müllsammler*innen, um die Land-
schaft zwischen und in den Ortsteilen Das-
selsbruch, Großmoor und Adelheidsdorf

von Müll zu befreien.
Müll, der achtlos oder
sogar ganz gezielt
weggeworfen wird,
Müll der unsere Um-
welt verschmutzt, be-
lastet und unansehn-
lich macht.
Diese vorbildliche In-
itiative leistet seit
nunmehr 25 Jahren
einen besonderen Bei-
trag zur Sauberkeit
der Region und stärkt
das Umweltbewusst-
sein der Menschen.
Samtgemeindebür-
germeisterin Sommer
überreichte Herrn
Blazek diese Aner-
kennung auch stell-

vertretend für die vielen jungen und älte-
ren Bürgerinnen und Bürger, die gerne, eh-
renamtlich und mit viel Freude und Enga-
gement Jahr für Jahr mitgemacht haben
und auch weiterhin mitmachen werden.
Helfende Hände, aber vor allem auch ein
verändertes Umweltbewusstsein - das
braucht unsere Gesellschaft.
Pressemitteilung Samtgemeinde Wathlin-
gen Redaktionsschluss!

Dienstag, der 23. Juli 2024 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 24. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de
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Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb
• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben
www.zimmerei-grass.de

Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200
info@zimmerei-grass.de

In alten Zeitungen gestöbert
Adelheidsdorf anno dazumal

Die Ortschaften um Celle herum hatten von
jeher das Recht, im Großen Moor bei Adel-
heidsdorf Torf zu stechen. Eins der vielen
Teilmoore war das „Blumläger Moor“, mit
dem sich die städtischen Kollegien von Celle
zu befassen hatten, wie im „Hannoverschen
Kurier“ vom 29. Oktober 1887 zu lesen war:
„Celle, 28. Oct. (Gemeinschaftliche Sitzung
der städtischen Collegien am 27. October.) Die
Stadt besitzt im Bezirke der benachbarten
Dorfgemeinde Adelheidsdorf ein von der
durchführenden Eisenbahn Hannover-Harburg
in zwei ungleiche Theile, in der Größe von
bezw. rund 18 und 34 hannoverschen Mor-
gen, geschiedenes Torf- und Heidegrund-
stück, welches bis zu der im Jahre 1869 er-
folgten Stadtvereinigung im Eigenthum der bis
dahin vorstädtischen Gemeinde Blumlage ge-
standen hat und aus diesem Grunde noch jetzt
die Bezeichnung ‚Blumläger Moor‘ führt. Auf
demselben steht dem Königlichen Domänen-
fiscus unbestrittenermaßen die Weideberech-
tigung zu, welche nach den stattgehabten Er-
mittelungen, zugleich mit sonstigen Weide-

rechten auf benachbarten Flächen, bis auf
Weiteres Einwohnern aus Adelheidsdorf in
Pacht gegeben ist. Da der von Celle ab ge-
rechnet diesseits der Eisenbahn belegene klei-
nere Theil des gedachten Grundstücks zur
Torfnutzung nicht mehr geeignet ist, so war in
Anregung gekommen, diesen Theil mit Na-
delholz aufzuforsten und, um dies zu ermögli-
chen, die auf dem ganzen Grundstücke haf-
tende servitutische Berechtigung, wenn thun-
lich auf gütlichem Wege, abzulösen. Nach ein-
gehender Verhandlung in der gestrigen Sitzung
beschlossen indessen die städtischen Colle-
gien, von dem Plane einer Aufforstung des
gedachten Theils – mit Rücksicht auf dessen
Belegenheit und geringen Umfang, sowie auf
die Möglichkeit, bei der bevorstehenden Ver-
koppelung eines Theils des Wietzenbruchs zu
diesem Zwecke besser geeignetes, nament-
lich auch näher belegenes Land preiswürdig
erwerben zu können – Abstand zu nehmen
und eine anderweite Verwer thung
insbesondere des abgetorften Theils ins Auge
zu fassen.“ Matthias Blazek
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Ma-
rien, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker
und Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 15.00-18.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 21.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 28.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 28.07. 10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor i.R. Ewald Grossmann (Vakanzvertreter), Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea
Brichta, Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungs-
zeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes:
Dr. Helga Hemmerich, Tel. 3022, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 21.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor i.R. E. Grossmann
So. 28.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Superintendentin Dr. A. Burgk-Lempart

St. Marien in Nienhagen
Sa. 20.07. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Alle Bushaltestellen in Nienhagen
jetzt barrierefrei

Verehrte Einwohner*innen,
in unserem Dorf befinden sich insgesamt 15
Haltestellen als Aufnahme- und Aussteige-
punkte des öffentlichen Personennahverkehrs
und der Schülerbeförderung.
Zehn dieser Haltestellen hatten wir bereits
barrierefrei ausgebaut, die Arbeiten an den
noch fünf fehlenden Haltestellen wurden jetzt
abgeschlossen bzw. stehen kurz vor dem Ab-
schluss. Viele von Ihnen werden das gese-
hen haben und an der einen oder anderen
Baustelle kam es ja natürlich auch zu vorü-
bergehenden Verkehrseinschränkungen.
Die Ausbaukosten  beliefen sich auf rund
230.000 €, von denen 75% auf Antrag aus
einem Förderprogramm des Landes geflos-
sen sind. 57.500 € musste die Gemeinde aus
eigenen Mitteln dazu geben ohne diesen Ei-
genanteil wäre eine Realisierung nicht mög-
lich gewesen.
Unsere Haltestellen präsentieren sich jetzt
barrierefrei, können von Niederflurbussen an-

gefahren werden und sind mit einem taktilen
Blindenbegleitsystem ausgestattet. Ich be-
grüße sehr, dass der Rat der Gemeinde Ni-
enhagen der Finanzierung des Eigenanteils
vorbehaltlos zugestimmt hat – wobei eine
andere Wahl gab es kaum, denn das Perso-
nenbeförderungsgesetz schreibt nunmal die
barrierefreie Gestaltung der Haltepunkte vor.
Einsparungen wären damit auch nur noch
mit Reduzierung der Haltepunkte möglich ge-
wesen. Aber auch von dieser Möglichkeit
wurde kein Gebrauch gemacht und das ist
sicher auch gut so.
Ihre Erfahrungen mit den neuen Haltestellen,
haben Sie noch Vorschläge, was ist gut und
was kritisieren Sie? Schreiben Sie uns, Sie, Ihr
und wir sind ja die Nutzer und erkennen am
besten, was gelungen ist und was nicht. Ihre
Meinung gern an makel-nienhagen@jdmn.de.
Herzlichst Ihr
Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen,

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de (Fa.)
Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

KLEINANZEIGEN

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung und Winterdienst. Preiswert!
Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Stellenangebot
Nachhilfekräfte ab August gesucht im
Lernzentrum Nienhagen für Englisch/
Deutsch/Mathe, gerne auch Studenten.
Melden Sie sich bitte telefonisch unter
01 77 - 7 43 23 71

5-köpfiger Haushalt sucht ab sofort
Haushaltshilfe (m/w/d) im Neubaugebiet
in Adelheidsdorf für 2x wöchentlich 2-3
Stunden (18 Euro/Stunde).
Bitte melden Sie sich unter
haushaltshilfe.adelheidsdorf@gmail.com

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

SusiSusiSusiSusiSusi          und und und und und StrolchStrolchStrolchStrolchStrolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)
e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Vermietungen
2-Zi.-Komfort-Whg., 73,5 qm, gr. Bal-
kon, Obergeschoss, KM 880,– €, Wärme-
pumpe, Tel. 0 51 44 - 88 55
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Grünes Erholungsbad
für Körper, Geist und Seele

Das japanische "Shinrin Yoku" bedeutet übersetzt "Eintauchen in die Waldatmosphäre". In
einer bewussten Auszeit vom Alltag nehmen wir den Wald mit allen Sinnen wahr, kommen
zur Ruhe und kräftigen mit Atem-, Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen unser kör-
perliches und seelisches Immunsystem.
In der Samtgemeinde Wathlingen können Interessierte Waldbaden in Adelheidsdorf und
Nienhagen ausprobieren. Der ASV Adelheidsdorf bietet "Waldbaden - Fit im Wald" regel-
mäßig montags von 9.00 bis 10.30 Uhr an. An ausgewählten Sonntagen kann man in
Nienhagen von 11.00 bis 14 Uhr Waldbaden. So zum Beispiel am 28. Juli, an diesem Tag
gehen die Teilnahmebeiträge von 20 Euro pro Person komplett an die Klimainitiative der
Laurentius Gemeinde Nienhagen. Am 8. September findet ein Mutter-Tochter-Waldbaden
statt. Interessierte können sich bei Nicola Nesenhöner, Kursleiterin Waldbaden - Achtsam-
keit im Wald, melden unter info@naturwege.coach oder telefonisch 0151-40028495.
Weitere Infos unter www.naturwege.coach

Ist denn schon wieder Herbst?
...dachten sich die Bürger-
radler bei der letzten Fahr-
radtour. Es hatten sich
diesmal elf Radler/innen
am Treffpunkt eingefun-
den. Die Fahrt führte Rich-
tung Uetze und in der Feld-
mark hatte man das Ge-
fühl, es „herbstet“ schon:
die Ebereschen hängen
voll von  roten Früchten,
den  sogenannten Vogel-
beeren (Wikipedia schreibt
dazu: die Früchte reifen
von September bis Okto-
ber!). Auch einige Felder waren bereits gemäht, da könnte man schon
Drachen steigen lassen! Der Wind, die Luft und die Natur ließ also
bereits einen Vorgeschmack auf den Herbst aufkommen!
Über Benrode und Abbeile erreichten wir nach rund 18 Kilometern
unser Ziel: „Mühle Amme“ in Uetze. Dies ist zwar eine Einrichtung
für betreutes Wohnen, aber angeschlossen ist ein Café mit leckerem
Kuchen!  Auf der Terrasse war es windgeschützt, sodass wir draußen Platz nehmen konn-
ten. Die Terrasse liegt direkt über der Fuhse, unsere Kaffeepause wurde also durch das
leise Rauschen des Flusses begleitet.
Anschließend ging die Rückfahrt auf einem kürzeren Weg nach Wathlingen zurück. Es
wurden insgesamt knapp 30 Kilometer zurückgelegt, gegen 17:30 Uhr wurde sich verab-
schiedet. Dies natürlich nicht, ohne vorher unseren Organisatoren für diese wunderschöne
Tour zu danken. Außerdem gab es wichtige Informationen: der Grillnachmittag findet am
Sonntag, dem 25. August ab 16 Uhr statt. Anmeldungen hierzu nimmt bereits Marianne
Beckmann unter Telefon 05144-3240 an.
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Lohnunternehmen Piening
Gewerbering 1 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141-48 43 78
www.lohnunternehmen-piening.de

• Minibagger-Verleih
• Rüttelplatten-Verleih
• Baggerarbeiten
• Spezialbaumfällung
• Abbrucharbeiten

• Baustellenlaser-Verleih
• Flaschenrüttler-Verleih
• Radladerarbeiten

Gewerbehalle 200m² zu vermietenGewerbehalle 200m² zu vermietenGewerbehalle 200m² zu vermietenGewerbehalle 200m² zu vermietenGewerbehalle 200m² zu vermieten

Uns kann man mieten!Uns kann man mieten!

Lieferung von gesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterboden,,,,,     und MineralgemischMineralgemischMineralgemischMineralgemischMineralgemisch



WIR SIND
DEINE ZUKUNFT
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ZUSTELLER
GESUCHT
für die Verteilung

des Wathlinger Boten
in Wathlingen und Nienhagen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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Wir bringen Sie
ins Internet!

Unsere Leistungen
Druck
Firmenausstattungen

Aufkleber

Briefumschläge

Flyer

Plakate

Werbung
Schilder und Banner

Fahrzeugbeschriftungen

Internetseiten

Textilveredelung

Gestaltung
Logoentwicklung

Erstellung von einheitlicher

Unternehmenswerbung

Anzeigengestaltung

... und vieles mehr.

Moor Verlag
Gartenstraße 11
29352 Adelheidsdorf
Telefon (0 50 85) 74 27
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Kontakt

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Wir freuen uns auf Sie!
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 Geburtstage vom 22. – 28. Juli 2024 –
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Monika Schmidt geb. am 22.07.1942 82. Geburtstag
Jürgen Meier geb. am 24.07.1938 86. Geburtstag

Nienhagen
Irene Martens geb. am 22.07.1936 88. Geburtstag
Edeltraut Podratzky geb. am 22.07.1944 80. Geburtstag
Klaus Willers geb. am 22.07.1936 88. Geburtstag
Monika Eduard geb. am 22.07.1946 78. Geburtstag
Elisabeth Gärtner geb. am 23.07.1946 78. Geburtstag
Brigitte Grüning geb. am 23.07.1934 90. Geburtstag
Susanne Feist geb. am 23.07.1953 71. Geburtstag
Ilse Luft-Stricks geb. am 25.07.1937 87. Geburtstag
Horst Pfeiffer geb. am 25.07.1940 84. Geburtstag
Manfred Wolter geb. am 25.07.1951 73. Geburtstag
Ursula Behrens geb. am 26.07.1928 96. Geburtstag
Wolf-Dieter Hagemann geb. am 26.07.1950 74. Geburtstag
Peter Wostal geb. am 26.07.1950 74. Geburtstag
Margot Buchholz geb. am 27.07.1942 82. Geburtstag
Heide-Marie Claus geb. am 28.07.1940 84. Geburtstag
Joachim Frank geb. am 28.07.1933 91. Geburtstag
Silvia Stünkel geb. am 28.07.1945 79. Geburtstag

Wathlingen
Hermann Gatzke geb. am 23.07.1942 82. Geburtstag
Hans-Joachim Hahn geb. am 23.07.1947 77. Geburtstag
Helmut Schmidt geb. am 24.07.1948 76. Geburtstag
Detlef Satzer geb. am 24.07.1954 70. Geburtstag
Karin Reichard geb. am 24.07.1935 89. Geburtstag
Ingrid Möller geb. am 24.07.1938 86. Geburtstag
Erwin Fischer geb. am 26.07.1944 80. Geburtstag
Soja Gisinger geb. am 26.07.1954 70. Geburtstag

Das Ehepaar Wolfgang und Rita Bierschwale geb. Straub feiert
am 25.07.2024 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Bierschwale noch recht viele gemeinsame Jahre.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Realgemeinde Adelheidsdorf

Schützenverein Großmoor e.V. 1952
lädt ein zum Boßeln

Haus mit Turm

Die „Gesamtheit der Kolonisten in Adelheids-
dorf“ trifft sich am 26.07.2024 um 18:00
Uhr am allseits bekannten Grundstück in
Adelheidsdorf OT Großmoor  zu einer Orts-
begehung.
Danach  Weiterfahrt zum Tagungsort der
Jahreshauptversammlung gegen 19:00 Uhr,
die Lokalität wird vor Ort bekannt gegeben.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung und der Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstands
6. Vorstandswahlen: 1. und 2. Vorsitzen-

der, Schriftführer und Kassenwart
7. Satzungsänderung
8. Verschiedenes
gez. Georg Rahlfs jr. – 1. Vorsitzender

Der Schützenverein Großmoor lädt
ein zum geselligen Boßeln am
11.08.2024.
Start ist um 11:00 Uhr an der Grill-
hütte Großmoor. Unser Mutterwagen
fährt uns dann von dort ins Gelän-
de für eine vergnügliche Boßel-Run-
de. Diese wird ca. reine Laufzeit 2 Stun-
den dauern.
Unterwegs pausieren wir natürlich mit Ver-
pflegung aus dem Bollerwagen.
Zum Abschluss wollen wir noch zusammen-
sitzen.
Dafür bitten wir alle Teilnehmer um das Mit-
bringen von Fingerfood, damit wir ein schö-

nes Buffet für alle Teilnehmer zusam-
menstellen können.
Für kalte Getränke ist gesorgt. Bitte
bringt auch Geschirr und Besteck
jeweils selbst mit.
Essen und Geschirr können vor der

Runde am Grillplatz abgegeben wer-
den.

Dort steht ein Kühlwagen von Fisch-Schmidt
für uns bereit. Am Schluss freuen wir uns
über eine freiwillige Umlage für Getränke und
Auslagen.
Anmeldungen an Anja Ede, Tel. 0175
2013617, ede@flueggewerden.de bis
spätestens 31.07.2024.

Die POLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEI     informiert:
Zusammenstoß zwischen Güterzug

und landwirtschaftlichem Gespann –
Zwei schwerverletzte Personen

Celle (ots) – Adelheidsdorf-Großmoor – Am 15.07.2024, gegen 12 Uhr, passierte eine
landwirtschaftliche Zugmaschine mit einem Ladewagen den beschrankten Bahnüber-
gang Jägerheide. Der Ladewagen wurde auf den Gleisen von der Zugmaschine ge-
trennt. Ein annähernder Güterzug konnte nicht mehr rechtszeitig bremsen und erfasste
den Ladewagen ,welcher daraufhin ins angrenzende Bahnwärterhaus geschleudert
worden ist.
Bei dem Verkehrsunfall sind zwei Personen schwer verletzt worden. Warum der Lade-
wagen sich von der Zugmaschine gelöst und schließlich von dem aus 34 Wagons und
zwei Triebfahrzeugen bestehenden Güterzug erfasst worden ist, ist Gegenstand der
laufenden Ermittlungen. Durch den Zusammenprall ist der Triebfahrzeugführer der vor-
deren Lok schwer verletzt worden. Der Mieter des Bahnwärterhaus hielt sich zum
Zeitpunkt in seinem Haus auf und erlitt durch den Schreck vermutlich einen Herzin-
farkt. Beide Personen sind zur weiteren Behandlung ins Krankenhaus transportiert
worden.
Durch einen Fachberater des THW ist das Bahnwärterhaus als einsturzgefährdet ein-
gestuft worden und derzeit nicht bewohnbar. Die Bergung des Triebwagens und die
Reparaturarbeiten dauern noch immer an. Der Gesamtschaden wird polizeilich auf
mehr als 200000 Euro geschätzt.

„Zeig mir dein Haus und ich sag’ dir, wer du
bist“, sagt die Wohnpsychologie. Dies wird
am Wohn- und Geschäftshaus Schulstraße
18 besonders augenfällig. Nach seiner Fer-
tigstellung im Jahr 1910 sorgte das Haus und
vor allem sein verputzter Fachwerkturm mit
dem Zelt- oder Pyramidendach für viel Ge-
sprächsstoff im Dorf.
Der Bauherr Wilhelm Charbonnier wurde am
23.3.1880 in Wienhausen geboren. Seine
Mutter verstarb früh und sein Vater heiratete
ein zweites Mal. Ob aus Stolz, Trotz oder
Großzügigkeit wissen wir nicht, jedenfalls
verzichtete Wilhelm auf sein Erstgeborenen-
Recht. In der Schule zählten Zeichnen und
Musik zu seinen Lieblingsfächern. Die an-
schließende Lehre als Schlosser will nicht
so recht zu den Lieblingsfächern passen,
aber schließlich brauchte der junge Wilhelm
einen Brotberuf.  Wilhelm machte sich 1898
auf Wanderschaft, wie sein Arbeitsbuch be-
zeugt, und arbeitet in Kunstschlossereien in
Frankfur t, Köln, Stuttgar t und München.
Besonders viel Zeit verbrachte er bei verschie-
denen Kunstschmieden in München. In sei-
nen stichwortartigen Lebensaufzeichnungen
erinnert er sich nicht nur an das Oktober-
fest, sondern auch an die Gemäldegalerie
Pinakothek, die er wohl mehrmals besuch-
te. „Mein Urgroßvater hat sich schon immer
für andere Dinge interessiert“, erinnert sich
die Urenkelin Ingrid Charbonnier-Rode.
In den deutschen Großstädten dominierte bis
etwa 1900 die Architektur des Historismus.
Häuser und Villen erhielten damals mit Türm-
chen, Erkern, Veranden und weiterem
Schmuck ein repräsentatives Aussehen. Das
muss bei dem kunstaffinen jungen Wilhelm
einen tiefen Eindruck hinterlassen haben. Die
Begeisterung für Kunst und Architektur lag
bei Wilhelm im Blut, denn geht man in der

Familienchronik acht Ge-
nerationen zurück, trifft
man auf Martin Charbon-
nier, dessen Name unauflöslich mit der An-
lage des barocken Großen Gartens in Han-
nover-Herrenhausen verbunden ist, wo er
1682-1717 Gartenbaumeister war. Sein Sohn
Ernst August setzte das Werk seines Vaters
fort und schuf u. a. die Herrenhäuser Allee.
Nach seinen Wanderjahren und der Militär-
zeit ließ sich Wilhelm Charbonnier in Wien-
hausen nieder, lernte dort seine spätere Ehe-
frau kennen, bevor er in das wachsende In-
dustriedorf Wathlingen übersiedelte. Hier
kaufte er 1909 das Baugrundstück an der
Schulstraße, auf dem er das Wohn- und Ge-
schäftshaus errichtete. Der Turm mag eine
Reminiszenz an beeindruckende Villen sein,
die er auf seiner Wanderschaft bewundert
hatte: „Der Turm ist reine Zierde und hat kei-
nerlei Funktion. Mein Urgroßvater war eben
schon ein spezieller Zeitgenosse“, sagt sei-
ne Urenkelin. Auch in Wathlingen blieb Wil-
helm Charbonnier der Kunst und seiner Rei-
seleidenschaft treu. Er war Mitglied im Wath-
linger Männer-Gesangverein und besuchte
1928 mit drei Wathlinger Vereinsmitgliedern
das Deutsche Sängerfest in Wien. Wilhelm
Charbonnier starb 1971 mit fast 91 Jahren
in Wathlingen. Sein Haus beherbergt noch
heute eine Bau- und Kunstschlosserei. Mar-
tin Thunich

Wilhelm Charbonnier (links) ließ sich 1899 in
München im Fotoatelier Stella mit einem Freund
als junger Mann auf der Walz ablichten



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5
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Familien-, Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
im KESS Nienhagen ist während

der Ferien geöffnet:
Montag, 24.06.24 – Freitag, 02.08.24

9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Telefon 05144 / 97 06 27

• Die Baby-Erlebniskurse für Klitzekleine,
   offene Angebote und der Tagesmutterladen
   machen Ferien vom 08.07. – 26.07.24
• Das KESS öffnet wieder für alle Kurse am
   05.08.24.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Das KESS- Team

BEGEGNUNG
Familien-Erlebnis-Treff

Dienstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Termine: 30.07.24
Leitung: Nicole Kein

Hygge – Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.15 Uhr - 8.30 Uhr auf dem Herzogin-Agnes-
Platz am KESS
Termine:  01.08.24

Offener Baby- und Kleinkind-Treff
für „frischgebackene Familien“ mit ihren Babys im Alter
von 0 - 12 Monaten
Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Termine: 01.08.24
Leitung: Maren Berg

Väter-Feierabend – Offener Treff
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nienhagen
Termin 01.08.24
Leitung: Michel Gottschlich

Familien-Café am Marktplatz
Freitag, 15.00 - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Termine: 02.08.24
Einfach kommen und mitmachen

Erzähl-Café
zum Thema: Sommerfreu-
den und Urlaubserinnerun-
gen
Beim Erzähl-Café treffen sich
Menschen und erzählen zu
einem bestimmten Thema
aus ihrem Leben und Erfah-
rungen.
Mittwoch, 07. August 24,
15.00 - 16.30 Uhr KESS Ni-
enhagen
Du bist herzlich eingeladen, deine Erinnerungen mit anderen
zu teilen oder einfach zu zuhören.
Moderatorin: Dorothea Grunwald
Einfach kommen, ohne Anmeldung und kostenfrei!
Bild von Nicky auf Pixabay

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

BILDUNG für Erwachsene
NEU! NEU! NEU!

Offener Gitarren-Club   Start:16.08.
Der Offene Treff ist kein Gitarrenkurs oder -Unterricht, aber
wer schon etwas länger Akustikgitarre spielt, Songs covert und
sowohl mit TABs als auch Noten klarkommt, ist herzlich will-
kommen.
Zunächst werden wir die gemeinsame Absprungbasis suchen,
also den kleinsten gemeinsamen Nenner oder eben 2 bis 3
Stücke, die jeder von uns spielen kann. Diese Stücke werden
wir gemeinsam einüben, gerne mit Gesang. Weitere Stücke
wollen wir dann darauf aufbauen.
Wichtig ist uns, das gemeinsame Musizieren und die dadurch
auch mögliche persönliche Weiterentwicklung.
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat und starten
Freitag,17.00 Uhr - 18.30 Uhr
KESS Nienhagen in der „Guten Stube“
Leitung: Karl-Heinz Günster
Einfach anmelden und mitmachen! Der Gitarren-Club ist kos-
tenfrei.
Weitere Infos und Anmeldung im KESS-Büro Nienhagen oder
per E-Mail: mgh@familienzentrum-ess.de

Yoga
Die Sprache des Körpers
kennenlernen
Yoga hat eine wohltuen-
de Wirkung auf Körper,
Geist und Seele.
Die Yogaübungen helfen
Stress abzubauen, zu ent-
spannen, lösen Blockaden
und Verspannungen, ver-
helfen zu mehr Beweglichkeit, schenken Energie und Lebens-
kraft.
Für Interessierte mit und ohne Beeinträchtigungen.
KursNr: 2736
Yoga am Abend
27.08.- 10.12.24
Dienstag, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr KESS Wathlingen
Kursgebühr: 126,- € für 14 Einheiten
KursNr: 2737
Yoga am Vormittag
29.08.- 12.12.24
Donnerstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Kursgebühr: 108,- € für 12 Einheiten
Kursleitung: Ulrike Kaul, Yoga-Lehrerin

BILDUNG für Kinder
Spiel- und Lernwerkstatt    Start: 16.08.

für Kinder vor dem Kindergartenalter mit und ohne Beein-
trächtigung
Im Spiel lernen- fürs Leben fit sein.
Unter dem Motto „Mit allen Sinnen“ wollen wir mit Kindern
und ihren Eltern lernen… durch Ausprobieren, Erfahren und
Untersuchen. Wir wollen singen, lachen, musizieren, bewe-
gen und auch entspannen. Zum Abschluss verabschieden wir
uns mit einem kleinen gemeinsamen Imbiss.
Freitag, 16:00 - 17:30 Uhr KESS Nienhagen
Kursleitung: Maren Berg, soz. Päd. BA
Kursgebühr: 13 Einheiten 110,-€, incl. Lebensmittelkosten
Weitere Infos im KESS-Büro!
Eine Anmeldung im Online-Buchungssystem ist erforder-
lich unter www.familienzentrum-kess.de

Aktuelles zur

Nachbarschafthelfer*innen-Weiterbildung
Nachdem die Absolventen des ersten Nachbarschaftshelfer-
kurses schon vielfach an Senioren und Seniorinnen in beiden
Samtgemeinden vermittelt werden konnten, fand nun ein
zweiter Kurs statt. Menschen ab Pflegegrad 1 können hier Hilfe
und Unterstützung im Alltag finden und die Ukrainerinnen,
die diesen Kurs absolviert haben, nutzen die Gelegenheit, um
ihre Sprachkenntnisse zu verbessern. Eine „win-win-Lösung“
für beide Seiten! Bei Interesse bitte im KESS melden.

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Kalligrafie für Einsteiger
– die Kunst des
schönen Schrei-
bens –
Für alle, die Freude
am schönen Schrei-
ben haben und eine
moderne kalligra-
fische Schrift erlernen möchten, die „Trudies“.
Diese Schrift ist gut zum Herstellen besonderer Glückwunsch-
karten geeignet.
Als Einstieg in die Kalligrafie schreiben wir mit Finelinern. Die
Buchstaben können mit Farben und Mustern zu fröhlich bun-
ten Worten ergänzt werden. So werden wir am Ende des Kur-
ses unsere individuell gestalteten Grußkarten mitnehmen.
KursNr: 2738
Samstag, 24. August 2024, 10 - 15 Uhr   KESS Nienhagen
Kursleitung:  Angelika Ludwigs, Kursgebühr: 40,-€
Anmeldung erforderlich im KESS Nienhagen oder per Mail:
mgh@familienzentrum-kess.de

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Ortsfeuerwehren
Adelheidsdorf und Nienhagen

bekämpfen PKW-Brand
auf der B3

Adelheidsdorf Am 13.07.2024 wurden die Ortsfeuerweh-
ren Adelheidsdorf und Nienhagen um 19:52 Uhr auf die Bun-
desstraße 3 alarmiert. Zwischen Adelheidsdorf und Ehlers-
hausen fing ein PKW Feuer. Bereits bei Ankunft der ersten
Einsatzkräfte stand der Motorraum des Fahrzeuges im Voll-
brand.

Zügig ging ein Trupp unter Atemschutz mit einem Schnell-
angriffsschlauch zur Brandbekämpfung vor. Schnell konnte
das Feuer unter Kontrolle gebracht werden. Im Verlauf setz-
ten die Ehrenamtlichen auch eine sogenannte Schaumpis-
tole ein, mit welcher der PKW zusätzlich mit einem Schaum-
teppich bedeckt wurde, um Glutnester abzulöschen und ein

eventuelles Wiederaufflammen zu verhindern.
Während der Löscharbeiten musste die B3 zwi-
schen den genannten Orten voll gesperrt werden.
Gegen 22 Uhr war der Einsatz für die letzten Ein-
satzkräfte beendet. Im Einsatz befanden sich
insgesamt 20 Einsatzkräfte der Feuerwehr mit fünf
Fahrzeugen, der Rettungsdienst des Landkreises
Celle und die Polizei.
Text: Dominik Völz, Fachberater Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit Freiwillige Feuerwehr Samtge-
meinde Wathlingen

Fotos: Marcel Neumann, Fachberater Presse Kreisfeuerwehr
Celle



da gehtda gehtda gehtda gehtda geht
nichts drübernichts drübernichts drübernichts drübernichts drüber

Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten
Montage von Solaranlagen

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.30 – 17.30 Uhr
Braunschweiger Str. 25 · 29358 Eicklingen ·  05144/493434 K
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Mittwochs
abends

wieder geöffnet

Dorfstraße 34 · Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55
Inh. Jens Wallmann

Mo.+Do.–So. 11:30 - 14:00
17:00 - 21:00 Uhr

Mittwoch 17:00 - 21:00 Uhr

– Di. Ruhetag –

SPD-Ortsverein Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen
Hamburger Spring-Derby-Feeling am Jahnring –

auf Hobbyhorses zur Ferienpassmedaille
Zum Schluss ging es um Hun-
der tstel Sekunden... Beim
Zeitspringen in der Gruppe der
6-8 Jährigen konnte  Pauline
mit Farry knapp vor Finja auf
Locke den Sieg erreiten. Aber
auch in den anderen vier Prü-
fungen blieb es spannend und
der Anspruch des Parcours
ließ den ein oder anderen mit
angetretenen Jungsozialisten
im Stilspringen dann doch alt
gegenüber den kleinen Ama-
zonen aussehen...
Am 29. Juli hatte der SPD-
Ortsverein Adelheidsdorf-Ni-
enhagen-Wathlingen zur Ferienpassaktion
„Hobbyhorses bauen und trainieren“ eingela-
den. Hobbyhorsing (Steckenpferdreiten) ist
eine relativ neue Sportart, die aus Finnland
stammt und mittlerweile
auch in verschiedenen Reit-
vereinen (z.B. in Eicklingen)
angeboten wird. Dabei wer-
den z.B. die Gangarten des
Pferdes imitiert, Bahnfigu-
ren abgelaufen und Sprün-
ge überwunden. Durch die
hohe Bewegungsintensität
und die Variationen der Be-
wegungen ist es eine Kom-
bination aus Ausdauertrai-
ning, Tanzen, Gymnastik
und Leichtathletik.
14 Kinder im Alter von 6 bis
12 Jahren waren der Einla-
dung des Ortsvereins ge-
folgt und bastelten nach ei-
ner kurzen Theorieeinheit zu

Pferdefarben und
Abzeichen mit So-
cken und Füllwat-
te die eigenen Ste-
ckenpferde, die
sich wirklich sehen
lassen konnten.
Im zweiten Teil der
Veranstaltung lern-
ten die Teilnehmer
etwas über Gang-
arten und Spring-
techniken, damit
sie ihre Hobby-
horses auch erfolg-
reich im Zeit- oder

Stilspringen vorstellen konnten. Die Jury um
Gonca Kaftan (die unermüdlich beim Basteln
unterstützt hatte) und  Anne Jäger-Klein (mit
Trainerlizenz im Reitsport) erlebte beim an-

schließenden Turnier
ganz großen Sport mit
ambitionierten Ritten.
Ratsherr Alexander

Siegerehrung der 1. Gruppe

Pape war ebenfalls aufs Steckenpferd gestiegen, musste sich allerdings mit einer Wertnote
von 4,5 im Stilspringen noch hinter Juso Paul aus Wathlingen einreihen. Für alle Plätze gab
es allerdings schöne Schleifen.
Zum Abschluss der Veranstaltung zeigte die Vor-
führung einer S-Dressur-Kür von Lea Wilke (11)
aus Papenhorst, was in dieser Sportart noch so
möglich ist. Zur Musik präzise abgestimmtes Ele-
mente wurde vorgeführt und evtl. der ein oder
andere Teilnehmende motiviert, diese vielseitige
Sportart mit dem neuen Hobbyhorses auch in Zu-
kunft weiter zu vertiefen. Der Vorstand
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SoVD Ortsverband Nienhagen
Die Natur mit allen Sinnen genießen - Faszinierende Momente und Erholung

beim Besuch des LandParks Lauenbrück
Morgens früh am ersten Dienstag in den
Sommerferien startete der SoVD Ortsver-
band Nienhagen mit einer Gruppe von 40
Teilnehmerinnen und Teilnehmern im Alter
von 3 bis 90 Jahren zum LandPark Lauen-
brück. Bedrohte Nutztierrassen sind ein
Schwerpunkt des LandParks in der Lünebur-
ger Nordheide. Er lockt zudem mit einer auf-
wendig angelegten Naturlandschaft, einem
Barfußpfad und schönen Spielarealen.
Die lustige gemischte Reisegruppe mit 12
Kindern zwischen 3 und 17 Jahren startet
frohen Mutes und noch ein bisschen ver-
schlafen am Feuerwehrhaus in Nienhagen.
Wegen der vielen Baustellen im
Landkreis und der Stadt Celle
führt der Weg über die längere
Strecke auf der Autobahn. An
der Raststätte Goldbach in
Langwedel gab es eine Früh-
stückspause mit erster Stär-
kung für den Tag. Hier misch-
ten sich die ersten Kinder un-
tereinander, oder man fand ei-
nen Ersatz-Opa für einen Tag!
Die Spannung stieg, es lag noch
eine knappe Stunde Fahrt vor
der Reisegesellschaft.
Endlich angekommen hatte man bei strah-
lendem Sonnenschein und bestem Wetter
einen ersten Blick auf das repräsentative Ein-
gangsgebäude. Es erfolgte eine herzliche Be-
grüßung durch das Betreiberehepaar Katha-
rine und Friedrich-Michael von Schiller. Bei
dem anschließenden Rundgang erläuterte der
Parkchef, wie der 1969 gegründete Wildpark
zu einem jetzt naturnahen und vor allem bar-
rierefreien Tier-, Landschafts- und Kulturpark

mit vielfältigen Naturerlebnis-, Spiel- und
Lernangeboten wurde. Eben diese Idee, eine
integrative Begegnungsstätte „für Alle“ zu
schaffen, war auch die Intention des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen, einen Ausflug „für
Alle“ hierher zu organisieren.
Schon bei der Vorstellung des Parks hörte
man eine erste Stimme einer 12-jährigen, die
sagte „Oma, hier müssen wir mal einen Fa-
milien-Ausflug hinmachen“. Später saß sie
an einem der wunderschön angelegten Tei-
che und sagte „Hier könnte ich den ganzen
Tag sitzen bleiben und die Natur beobach-
ten…! Hier bewegt sich immer etwas. Guck

mal, da läuft schon wieder ein kleines Bläss-
huhn über die Seerosenblätter und schwupps
ist es ins Wasser gefallen.“
Nach der Geschichte des Parks wurde es
auch für die Kinder spannender- es folgte die
Besichtigung des Eselstalls und der interak-
tiven Dauerausstellung rund um die „Honig-
und Wildbiene“. Hier erklärte von Schiller das
Bienenleben und beantwortete viele Fragen
von Klein und Groß! Er stellte auch die ver-

schiedenen Möglichkeiten vor,
wo und wie man hier im Park
etwas lernen kann, z.B. in den
Fühl-Kästen, in denen man ver-
schiedene Materialien ertasten
kann. Danach ging es ins Dam-
wildgehege - bei allen löste die
Neugier der Tiere große Be-
geisterung aus, die ganz dicht
herankamen und gestreichelt
werden konnten. Ziegen zum
Streicheln, Auerochsen, Sika-
Hirsche und Tarpanpferde, Ex-
moor-Ponys, Wollschafe,

White-Park-Gallowys und Cröll-
witzer Puten - mehr als 200 Tie-
re leben im LandPark, ein Groß-
teil von ihnen ist vom Ausster-
ben bedroht. Der Tier- und Ar-
tenschutz vom Aussterben be-
drohter Nutztierrassen ist ein
Anliegen des Parks, erklär te
Friedrich-Michael von Schiller.
Nach fast zwei Stunden Rundgang
gab es im LandPark-Bistro ein
Mittagsbuffet, dass bei Klein und
Groß keine Wünsche offen ließ. Gut
gestärkt wurde nun das Gelände

auf eigene Faust erkundet. Der LandPark Lau-
enbrück lockt nicht nur mit vielen verschiede-
nen Tieren, sondern auch mit liebevoll ange-
legten Beeten und Teichlandschaften. So konnte
man an vielen Stellen duftende Kräuter entde-
cken oder an der Streuobstwiese Beeren direkt
vom Strauch naschen. Rund um die Stauden-
gärten führt ein rund 100 Meter langer Barfuß-
pfad - ein Highlight für die Kleinen. Hier wurden
die Unterschiede von Wasser, Sand, Holzschnit-
zeln und Kieselsteinen un-
ter den Füßen spürbar und
das wurde nicht nur einmal
erkundet.  Die 5-jährige Emi-
ly war ganz verliebt in den
Barfußpfad- sie war so mu-
tig auch über die Glasscher-
ben zu laufen und wollte es
mehrmals wiederholen!
Zudem luden mehrere Spiel-
anlagen auf dem Gelände,
darunter ein Tiefseilgarten,
ein Schaukelwald, eine Rit-
terburg und eine Riesendü-
ne, zum Toben ein. Dies
wurde von den „Jüngeren“

ausgiebig genutzt, während die „Älteren“ die
vielen Sitzgelegenheiten im Park und an den
Teichen zum Entspannen nutzten und die schö-
ne Parklandschaft von einem ruhigen Plätzchen
aus genossen. Großen Anklang fand auch der
Ritt auf dem Esel, den viele der mitgereisten
Kinder machen durften! Ein weiteres Highlight
war ein in der Nacht zuvor geborenes Sika-Kitz.
Zum Abschluss gab es im LandPark-Bistro
noch selbstgebackenen Butterkuchen. Die
Rückreise erfolgte jeweils mit vielen neuen
Eindrücken nach einem rundum gelungenen
Tag. Für viele war es bestimmt nicht der ein-
zige Besuch im LandPark Lauenbrück. Es gibt
kein besseres Lob, als wenn die Kinder am
Ende eines gelungenen Tages Ihre Großel-
tern fragen, ob man morgen wieder hierher-
fahren könne. Auch die „Älteren“ sagten, sie
hätten einen wundervollen Tag verbracht und
würden gerne wiederkommen. Andere möch-
ten gern „Zeit verschenken“ und sich mit ih-
ren Freunden und oder Familienangehörigen
einen schönen Tag im LandPark machen!
Die neue Idee eines gemeinsamen Tagesaus-

fluges für Oma, Opa und
Enkelkinder, Familien,
Freunde oder einfach für
ALLE wurde gut ange-
nommen - es gab zusätz-
lich sehr viele Rückmel-
dungen, dass man leider
nicht mitkommen könne,
weil man schon den Fa-
milienurlaub ganz am An-
fang der Sommerferien
gebucht habe. Im kom-
menden Jahr ist eine Wie-
derholung geplant. Text
und Fotos: Annette Kes-
selhut und Gisela Janßen

Parkchef Friedrich-Michael von Schiller stellt die Parkanlagen vor

Die Reisegruppe des SoVD Ortsverbandes Nienhagen Auf Du und Du mit dem Damwild

Überall im Park sind liebevoll angelegte Blumenbeete und Teichlandschaf-
ten zu finden.

SoVD Ortsverband Nienhagen
Zweites Kreativ-Projekt

für Kinder und Jugendliche
in den Sommerferien am 31. Juli 2024

Nach der Begeisterung des ersten Kreativ-Projektes in den Sommerfe-
rien 2024 wird es in den Sommerferien noch eine weitere Veranstal-
tung geben.
Am Mittwoch, den 31. Juli 2024 heißt es „Kreativ sein macht Spaß –
Bemalen von Steinen und Schälchen!“ Steine bemalen ist eine kreative
Freizeitbeschäftigung.  Hiermit schafft man so kleine Kunstobjekte, die in
Haus und Garten immer wieder einen neuen Platz finden, als Glücksbrin-
ger in die Hosentasche passen oder sogar ein hübscher Finderlohn am
Wegesrand sind. Und das Schöne ist: Beim Bemalen von Steinen kann
jeder seiner Kreativität freien Lauf lassen. Tiere wie sowie Fantasiefiguren
sind sehr beliebt und zum Dekorieren machen sich abstrakte oder geome-
trische Muster, Blüten- und Blattformen gut. Mit einem „Guten Tag!“ oder
einem kleinen Spruch wird der Stein zum Überbringer von Nachrichten.
Gemeinsam sollen an diesem Nachmittag von 14 bis 17 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Nienhorst Steine sowie ein Porzellan-Schälchen bemalt
werden. Die Materialien hierfür werden zur Verfügung gestellt. Die Teilneh-
merzahl ist auf 10 begrenzt; eine Altersbegrenzung gibt es nicht.
Weitere Informationen gibt es bei Burgl Wengert, Tel. 05144-2507 oder
0176-23517924 sowie Gisela Janßen, Tel. 05085-9817017 oder 0170-
9347179. Bitte meldet Euch auch unter diesen Nummern an – dann kön-
nen wir uns ein bisschen auf Euch vorbereiten. Wir freuen uns auf Euch –
für das leibliche Wohl ist gesorgt! Und wir würden uns über eine kleine
Spende freuen, damit wir auch in Zukunft solche kreativen Aktionen anbie-
ten können. Für die Herbstferien ist ein weiteres Kreativ-Projekt geplant!

INFORMATION:
Der Seniorenbeirat Nienhagen kann jeden zweiten Mittwoch im Monat im Rathaus

besucht werden. Die Sprechstunden finden jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr statt.
Anmeldung bitte über das Gemeindebüro, Tel. 49198.

SoVD Ortsverband Nienhagen
Grillfest für Mitglieder und Gäste

am Sonntag, den 21. Juli 2024
Es ist Sommer, schönes Wetter, warme Temperatu-
ren - was kann es da Schöneres geben als endlich
wieder GRILLEN! Nach dem großen Zuspruch in den
vergangenen Jahren lädt der SoVD Ortsverband Ni-
enhagen auch in diesem Jahr wieder zu einem som-
merlichen Grillfest an einem Sonntag im Juli ein. Alle
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Hiermit soll auch jüngeren und beruftstätigen Mitglie-
dern und Interessierten die Möglichkeit gegeben wer-
den, sich ein Bild vom SoVD Ortsverband Nienhagen
und seinen Aktivitäten machen. Bei gutem Essen und

Trinken gibt es ausreichend Gelegenheit zu einem ge-
mütlichen Beisammensein, bei dem nach Herzens-
lust geschlemmt und geplaudert werden darf.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich, um ge-
nügend Grillgut vorrätig zu haben. Beiträge für das
Salatbuffet sind erwünscht und werden gerne ange-
nommen. Die Anmeldungen können bei Carmen
Kahle Tel. 0170-3252012, Ingrid Lerch Tel. 05144-
6674961 oder 01523-8943635 und Elke Blazy Tel.
05144-2662 sowie unter anmeldung@kesselhut-
papenhorst.de erfolgen.
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Zugunfall in Großmoor - Güterzug rammt landwirtschaftlichen Anhänger - 2 Verletzte
Großmoor Am 15.07.2024 kam es in Großmoor zu einem Unfall zwischen einem Häcksel-
gutanhänger und einem Güterzug auf dem Bahnübergang Jägerheide/ Auestraße. Um 12:14
Uhr wurde zunächst die Ortsfeuerwehr Großmoor alarmiert, kurze Zeit später wurde die
Alarmstufe erhöht und die Ortsfeuerwehr Nienhagen ebenfalls hinzugezogen. Als die ers-
ten Einsatzkräfte eintrafen, bot sich Ihnen folgende Lage:

Ein Güterzug, der in Richtung Celle unterwegs war hatte einen auf dem Bahnübergang zum
Stehen gekommenen Häckselgutanhänger gerammt und diesen in ein angrenzendes, be-
wohntes Gebäude geschoben. Der Triebwagen des Güterzuges entgleiste in Folge des
Unfalls mit der ersten Achse und kam etwa 500 Meter weiter in Richtung Celle zum Stehen.
Der Triebwagenführer wurde in Folge des Unfalls verletzt. Das Gebäude wurde durch den
Anhänger stark beschädigt, der Bewohner konnte sich aus eigener Kraft befreien, wurde
aber ebenfalls verletzt.
Die ersten Maßnahmen der Feuerwehr galten der Unterstützung des Rettungsdienstes.
Personell wurde die Rettung des Triebwagenführers von der Bahnanlage unterstützt. Paral-
lel hierzu wurde die gesamte Einsatzstelle erkundet und das Gebäude begutachtet. Der
Anhänger wurde durch den Aufprall mit dem Zug um 180 Grad gedreht, in das ehemalige
Bahnwärterhäuschen geschoben und hatte einen Anbau stark beschädigt. Zudem war der
Anhänger zwischen den Wagons des Zuges und dem Gebäude verkeilt.
Nachdem alle Verletzten an den Rettungsdienst übergeben wurden, wurde sich der Ber-
gung des Zuges und des Anhängers angenommen. Um eine Bergung des Anhängers zu
realisieren und die Statik des Gebäudes zu begutachten, wurden ein Fachberater des Tech-
nischen Hilfswerks aus Celle und ein Fachberater eines Abschlepp- und Bergeunterneh-
mens zur Einsatzstelle beordert. Ebenfalls wurde durch den Notfallmanager in enger Ab-
sprache mit der Einsatzleitung der Feuerwehr ein Hilfszug der Deutschen Bahn zur Einsatz-
stelle entsandt, mit dessen Hilfe das Trieb-
fahrzeug des Güterzuges wieder einge-
gleist werden sollte. Durch den Fachbera-
ter des THW wurden zur Abarbeitung des
Einsatzes weitere Einheiten des THW Cel-
le zur Einsatzstelle alarmiert.
Die Arbeiten am Gebäude, um den Anhän-
ger zu bergen, gestalteten sich als schwie-
rig, da zunächst der Zug entfernt werden
musste. Da der Anhänger selbst allerdings
auch am Zug verkeilt war, musste dieser
vor einem Abtransport des Zuges von die-
sem abgezogen werden. Hierzu kamen un-
ter anderem zwei Seilwinden zum Einsatz.

Nach mehreren Stunde gelang es schlussendlich, den Zug wieder einzugleisen und aus dem
Bereich der Einsatzstelle zu entfernen. Durch das Abschlepp- und Bergeunternehmen und
das Technische Hilfswerk wurde in enger Absprache mit der Feuerwehr ein Plan erarbeitet,
wie der Anhänger möglichst sicher aus dem Gebäude herausgenommen werden sollte.

 Hierzu kam unter anderem ein Kran zum Einsatz. Dieser hob den Anhänger direkt aus dem
Gebäude nach oben heraus, während mit einer Seilwinde sichergestellt wurde, dass dieser
sich nicht zurück in das Gebäude bewegen konnte.

Nachdem der Anhänger vollständig aus dem Gebäude entfernt wurde, begutachteten die
Einsatzkräfte des THW dieses erneut und stellten fest, dass das Gebäude vorerst unbe-
wohnbar ist.
Aufgrund der langen Dauer des Einsatzes und der hohen Temperaturen wurden die über 60
Einsatzkräfte von Feuerwehr, Polizei, THW, Abschlepp- und Bergegsunternehmen, sowie
der Deutschen Bahn an
der Einsatzstelle mit Kalt-
getränken und Verpflegung
versorgt. Dies geschah
durch den Malteser Hilfs-
dienst Celle und das Deut-
sche Rote Kreuz Kreisver-
band Celle sowie durch die
Or tsvereine Wathlingen,
Eschede, Lachtetal und
Oldau/Hambühren des
Deutschen Roten Kreuzes.
Die Zusammenarbeit zwi-

schen der Feuerwehr, den Hilfsorganisationen,
dem Technischen Hilfswerk, der Deutschen
Bahn, der Polizei und dem Abschlepp- und
Bergeunternehmen verlief über die gesamte
Dauer des ca. 11-stündigen Einsatzes rei-
bungslos und professionell ab. Die Feuerwehr
bedankt sich an dieser Stelle herzlichst.
Gegen 23:20 Uhr wurde die Einsatzstelle an
den Notfallmanager der Deutschen Bahn und
an die Polizei übergeben und die letzten Ein-
satzkräfte konnten die Einsatzstelle verlassen.
Text und Fotos: Dominik Völz, Fachberater
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Freiwillige
Feuerwehr Samtgemeinde Wathlingen

Reit- und Fahrverein Eicklingen u. Umg. e.V. v. 1923
Wilfried Hilse vom RuF Eicklingen Vize-

Landesmeister der Pferde Einspänner Fahrer
Bei den diesjährigen Landesmeister-
schaften der Gespann Fahrer vom 21. bis
23.06.2024 in Driftsethe (Landkreis Cux-
haven) konnte sich Wilfried Hilse vom
Reit- und Fahrverein Eicklingen in der
Endabrechnung bei den Einspännern
Pferde über die Silbermedaille freuen!
Mit seiner 12-jährigen Erfolgsstute Elek-
tra H, die aus der eigenen Zucht stammt
und auch selbst als Fahrpferd ausgebildet
wurde, sicherte er sich gleich in der M**-Dressur mit dem 4. Platz wertvolle Punkte für die
Landeswertung. In der Geländeprüfung und im abschließenden Kegelfahren mit Platz 4
und 2 bestätigten Fahrer und Pferd ihre Topform.

Lage beim Eintreffen; Verkeilter Anhänger im beschädigten Gebäude und beschädigter
und entgleister Triebwagen

Abziehen des Anhängers von den Wagons mit-
hilfe zweier Seilwinde

Eingleisen des Triebwagens durch die Deutsche Bahn

Ansicht des Gebäudes nach Entfernen des Zuges

Kranarbeiten zur Bergung des Anhängers

Einsatzstellenverpflegung

Einsatzkräfte und Fahrzeuge des THW

VfL Wathlingen Fußball
Testspiele der 1. Herren

Bereits am 14. Juli konnte die 1. Herren ihr Spiel gegen den TSV Flettmar mit 5:0 gewin-
nen. Zusätzlich sind noch zwei weitere Testspiele geplant. 21.07. gegen den TSV Burg-
dorf lll; 28.07. gegen die FG Wohlde ll. Alle Spiele finden um 15 Uhr im Stadion an der
Kantallee statt. Kurzfristige Änderungen/Absagen möglich!

Henry Ahrenshop ist Norddeutscher
Meister im 80 m Hürden Lauf

in der Altersklasse M15
Lübeck, im Stadion Buniamshof, wurden am Samstag und Sonntag, den 13.07. und
14.07.2021 die Norddeutschen Meisterschaften der U20/ M/W 15 ausgetragen.
Auch Henry Ahrenshop vom SV Nienhagen nahm teil und erreichte in der
Altersgruppe M15  im 100 Lauf mit 12,11 Sekunden den 15. Platz in der
Gesamtwertung. Damit blieb er unter seinen Erwartungen. Dafür konnte Hen-
ry bei den 80m Hürden einen riesen Erfolgt feiern. Er lief die 80m Hürden in
neuer persönlicher Bestzeit von 11,08 sec. und krönte sich mit dieser sensa-
tionellen Zeit zum Norddeutschen Meister in der Altersgruppe M15.
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Gardinendesign

 Fensterdekoration

  Sicht- und

    Sonnenschutz

Klostergang/ Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels G

b
R

Wenn einem einmal alles zu viel wird und uns der Durchblick abhandengekommen ist,
einfach mal hinsetzen und in aller Ruhe einen Kaffee oder Tee genießen.

Das geht auch auf der Terrasse vor unserem Dorfladen. Gemeinsam für eine bessere Zukunft. (werg)


